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30.01.2004 - Isolierung für Wasser in Bosserode bei Firma 
  Horn abgeholt.  
 
31.01.2004 - Wasserleitungen im Deckenbereich Isoliert. 
  Baustelle wurde gereinigt. 
 
02.02.2004 - Firma Hahner baut in den Sozialräumen die 
  Decken ein. Fa Richter bringt Isolierplatten 
  und den Grundputz an. Fa. Käsmann fugt 
  die Duschen und den Küchenspiegel aus. 
  Seifen und Handtuchspender bei Alsco 
  in Niedertalhausen geholt. 
  Der Fliesenleger fugt die Duschen fertig. 
 
03.02.2004 - Firma Hahner baut weiter die Decken im 
  Sozialbereich und in der Werkstatt ein. 
  Firma Käsmann beginnt in den WC `s die 
  Fußböden zu fliesen. Die Leitungen in den 
  Hausanschlussraum werden durch die  
  Kameraden isoliert. 
 
04.02.2004 - Firma Käsmann fliest die Fußböden in den 
  WC `s und in den Duschen fertig. 
  Im Hausanschlussraum wird fertig isoliert. 
 
05.02.2004 - Die WC `s und Duschen wurden fertig gefugt. 
  Es wurde begonnen die Türzargen zu 
  reinigen und mit Grundierung zu streichen. 
  Bürgermeister Baumann informierte sich vor 
  Ort über den Bauverlauf. Lampen für den 
  Sozialbereich wurden bestellt. 
 
06.02.2004 - In den Toiletten wurden die Sanitär- 
  gegenstände angebracht. FH- Türen im 
  gesamten Gebäude wurden grundiert. 
 
09.02.2004 - Es wurden alle Sanitärgegenstände fertig 
  angebracht  und die Heizkörper in den 
  Duschen aufgehängt. 
 
10.02.2004 - Es wurden die FH- Türen fertig gestrichen. 
  Die Firma Telekom wollte den Telefon- 
  Anschluss anschließen, es wurde aber keiner 
  angetroffen. 
 
11.02.2004 - Termin mit Telekom für den 16.02.04 
  ausgemacht. 
 
16.02.2004 - Lampen für den Sozialbereich wurden 
  angeliefert und es wurde gleich angefangen 
  diese einzubauen. Die Telekom schaltet 
  den Telefonanschluss – leider einen falschen. 
 

   Fliesenspiegel in der Küche. 

 
Decke in der Herren- Umkleide 

 
Deckenbau im Flur. 

 
Fußbodenfliesen in den Duschen. 

   Isolierung an der Halle. 
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17.02.2004 - Es wurden weiter die Lampen im 
  Sozialbereich eingebaut. Es wurde Eisen 
  für den Regalbau angeliefert. Besprechung 
  mit Herrn Krenz und BGM Baumann. 
 
18.02.2004 - Firma Richter hat den Grundputz außen 
  aufgebracht. Eberhard Zilch hat mit dem 
  Regalbau begonnen. 
 
19.02.2004 - Firma Käsmann hat begonnen die Stiefel- 
  wäsche in der Halle zu fliesen. 
  Alarmschaltung verdrahtet. 
 
20.02.2004 - In den Duschen wurden die Decken 
  gestrichen und die Lampen eingebaut. 
  Firma Käsmann flieste die Stiefelwäsche 
  und die Wassersäulen in der Halle fertig. 
 
21.02.2004 - Abluftventilatoren in den Duschen eingebaut. 
 
23.02.2004 - Firma Käsmann ist die letzten Tage auf der 
  Baustelle und fliest die Stiefelwäsche fertig. 
  Steckdosen werden in der Werkstatt 
  angebracht. Eberhard Zilch schneidet Eisen 
  für Regale zu. 
 
24.02.2004 - Eberhard Zilch baut die Untergestelle für die 
  Werkbänke fertig. Schalter und Steckdosen 
  werden bei der Stiefelwäsche angebracht. 
  Es wir an mehren Stellen nachgestrichen. 
 
25.02.2004 - Besprechung auf der Gemeinde mit Herrn 
  Krenz und Herrn Baumann. Beschriftung der 
  Schalter und Steckdosen. Es werden 
  Armaturen bei der Stiefelwäsche angebracht. 
 
26.02.2004 - Regale und Werkbänke werden weitergebaut. 
  Hermann Funk nimmt die Heizungsanlage ab. 

 Alles OK ! 
 
27.02.2004 - Der Schlüsseltresor wird neu gestrichen. 
  Die Baustelle wurde aufgeräumt. 
 
28.02.2004 - Die Baustelle wurde aufgeräumt und 
  alle nicht benötigten Geräte und Materialien 

wurden weggebracht. 
Bürgermeister Baumann besichtigt die 
Baustelle. Regale wurden weiter gebaut. 

 
29.02.2004 - Der Schlüsseltresor wurde das 2x gestrichen. 
  Die Baustelle wurde gelüftet. 
 
 

 
Deckeneinbau im Lager 

   Isolierung an der Halle. 

   Gegenstände in Toiletten wurden angebracht. 

 
Stiefelwäsche 

   Gestelle für Regale und Werkbank. 
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01.03.2004 - Schlüsselkasten und Stahlschrank für JFW 
  gestrichen. Bewegungsmelder für 
  Alarmanlage in Halle und in Sozialräumen 
  angebracht. Alarmschaltung fertig gebaut. 
 
02.03.2004 - Besprechung mit Bürgermeister Baumann 
  Bauamtsleiter Herrn Krenz, Fußboden- 
  leger Herrn Klüber, und Stellv. WF Karsten 
  Rimbach Stahlschrank wurde weiter 
  gestrichen. Eberhard Zilch baute weiter das 
  Schlauchregal. 
 
03.03.2004 - Stahlschrank wurde gestrichen. 
  Schlüsseltresor wurde wieder zusammen 
  gebaut. Das Schlauchregal wurde weiter 
  gebaut. 
 
04.03.2004 - Besprechung mit Herrn Krenz bezüglich der 
  Außenanlagen. Stahlschrank wurde gestrichen. 
  Schlauchregal wurde weiter gebaut. 
 
05.03.2004 - Herr Klüber brachte uns 2 Muster für den 
  Fußboden. Baustelle wurde gereinigt. 
  Schlauchregal weiter gebaut. Stahlschrank 
  gestrichen. 
 
06.03.2004 - Stahlschrank gestrichen. Schlüsselkasten 
  aufgehangen.  
 
07.03.2004 - Besprechung wegen Fußboden mit den 
  Feuerwehrkameraden. 
 
08.03.2004 - Schlauchregal fertig gebaut und für die 
  Verzinkerei vorbereitet. 
 
09.03.2004 - Stahlschrank fertig gestrichen. Material sortiert. 
  und in Kartons verpackt. 
 
10.03.2004 - Stahlschrank zusammen gebaut und in Herren 
  WC zwischen gelagert. Halle aufgeräumt und 
  gereinigt. Herr Klüber brachte 3. Muster auf 
  die Baustelle. > Leider falsch. 
 
11.03.2004 - Tore wurden durch die Einbau Firma 
  nachgestellt. Firma Tahlmann  holte übriges 
  Material ab. 
 
12.03.2004 - Firma Sitzmann baut die Trennwände in die 
  Toiletten ein. > Trennwand in Herren WC 
  defekt. 
 
 
 

 
Schlüsseltresor wurde gestrichen. 

 
Edgar Bardt beim sauber machen. 

   Gestelle für Regale und Werkbank sind fertig. 

 
Stahlschrank wurde gestrichen. 
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13.03.2004 - Öffentliche Ausschreibung der Außenanlage 
  in der Hersfelder Zeitung. 
 
14.03.2004 - Schlauchregal und Werkbankunterteile wurden 
  von der Verzinkerei abgeholt. Firma Richter 
  putze den Eingangsbereich. 
 
15.03.2004  - Firma Richter spachtelte die Außenwände zur 
  Hofseite. Nebenuhren in der Halle  
  aufgehangen und angeschlossen. 
  Anlegehalter bei Luke angebracht.  
 
16.03.2004 - Besprechung mit Herrn Quanz und Herrn 
  Krenz wegen Restarbeiten am Gebäude und 
  wegen der Außenanlagen. Firma Richter 
  spachtelt die Rückwände der Halle und des 
  Sozialbereiches. 
 
17.03.2004 - Firma Richter spachtelt die Außenwände. 
  Schlauchregale und Werkbankgestelle 
  werden durch die Verzinkerei zurück gebracht. 
 
18.03.2004 - Firma Richter spachtelte die Außenwände 
  fertig. 
 
19.03.2004 - Firma Quanz lieferte die Bohlen für den 
  Spitzboden und baut die Tür im Giebel ein. 
 
20.03.2004 - Bohlen auf Spitzboden verlegt und befestigt. 
  Dachverschalung an den Schnittkanten 
  gestrichen. 
 
22.03.2004 - Warte schon seit Freitag, 19.3.04 auf einen 
  Anruf vom Fußbodenleger. 
 
23.03.2004 - Fußbodenleger meldet sich und will am 
  Mittwoch, 24.03.2004 wegen des Musters 
  kommen. Firma Hahner baut Decke vor 
  Haustür ein. 
   
24.03.2004 - Firma Klüber betoniert den Eingangsbereich 
  und baut den Fußabtreter ein. Besprechung 
  mit Herrn Krenz. Firma Sitzmann tauscht 
  defekte Trennwand aus. Ecken zwischen 
  Wand und Decken nochmals nach gestrichen.  
  Musterleuchte für außen bei Firma Schmitt 
  abgeholt. Fußbodenmuster soll bis zum Fr., 
  26.03.04 vorliegen. 
 
 
 
 

 
Trennwände in den WC`s wurden eingabut. 

   Gestelle für Regale und Werkbank. 

   Tür in Giebel wurde eingebaut. 

   Gestelle für Regale und Werkbank. 

 
Fußabtreter vor Haustür eingesetzt. 
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25.03.2004 - Bei Firma Ziegler angerufen und die Spinde 
  für die 17 / 18 KW vorbestellt. Ich habe  
  8 x 3er Spinde und 6x 2er Spinde bestellt. 
  Mit Bürgermeister Baumann Farben für 
  Außenputz abgesprochen.  

 Wände = Altweiß 
 Sockel = dunkelgrau 
 Lampen laut Muster bestellt. 
Übergänge fertig gestrichen und Gerüst zu 
Reinhold Kersch gebracht. 

 
26.03.2004 - Firma Klüber wegen Fußboden angerufen. 

 Wollte sich melden, hat er aber nicht. 
 Material bei Sauerwein & Dilcher eingekauft. 

 
27.03.2004 - Verdrahtung der Außenbeleuchtung im 
  Eingangsbereich Löcher für Strahler in 
  Decke gebohrt. 
 
29.03.2004 - Besprechung mit Herrn Richter bezüglich 
  des Außenputzes. Farbe und Beginn der 
  Putzarbeiten. 
 
30.03.2004 - Herr Klüber brachte 2 Muster für Fußboden. 
  Beide sehen sehr gut aus. 
 
31.03.2004 - Fußboden laut Muster wurde bei Firma Klüber 
  bestellt. Muster Nr. 2 
 
02.04.2004 - Firma Homann verkleidet die Tür im Giebel 
  mit Blechen. (Anschläge) 
 
05.04.2004 - Firma Richter kam nicht zum Putzauftragen 
  an den Außenwänden, weil es regnete. 
 
06.04.2004 - Die Firma FSB beginnt den Boden im 
  gesamten Gebäude sandzustrahlen. 
  Der Sockel wird im ganzen Gebäude 
  angebracht. 
 
07.04.2004 - Der Sockel ist im gesamten Gebäude wieder 
  abgefallen. Der Sockel wird neu angebracht 
  und im gesamten Gebäude wird die 
  Beschichtung aufgestreut. 
 
08.04.2004 - Der Belag und der Sockel werden beschichtet. 
 
09.04.2004 - „Karfreitag“ Die Räume die nicht so rau seinen 
  sollten werden das 2. versiegelt. 
 
10.04.2004 - Nach dem Aushärten waren die Böden fertig. 
 
 

 
Der Boden wurde Sandgestrahlt. 

 
  Vorbereitungen für den Belag. 

 
Die Beschichtung wurde aufgestreut. 

 
  Der fertige Belag in eine Umkleide. 

 
Der fertige Belag in der Halle . 



 

26 

13.04.2004 - Es werden die Heizkörper, Lichtschalter und 
  Steckdosen ausgebaut. Am Nachmittag ist 
  Besprechung mit dem Fußbodenleger und 
  Herrn Krenz bezüglich der Beläge in Halle 
  und Sozialbereich. Die Beläge sind nicht 
  zufrieden stellend bearbeitet. 

 Die Beläge sollen neu geschliffen und 
        versiegelt werden. 

 
14.04.2004 - Die Firma FSB hat den kompletten Boden 
  überarbeitet und neu versiegelt. 
  Die Firma Richter beginnt den Außen- 
  putz aufzutragen. 
 
15.04.2004 - Um 7:00 Uhr wurde mit Herrn Krenz und dem 
  Chef der Firma FSB Herrn Leibhold der 
  Fußboden abgenommen. 

 Farbunterschied im Büro und 
 Unebenheiten am Rand im Flur 
Bürgermeister soll weiters in der nächsten 
Woche entscheiden, da er im Urlaub ist. 
Lampen für außen wurden durch die Firma 
Schmidt geliefert. 

 
16.04.2004 - Die Firma Richter stellte die Arbeiten am 
  Außenputz fertig. 
 
17.04.2004 -  Anbringen und anschließen aller  
  Außenlampen. Die Jagdgenossen stellten 
  uns ihren Hubsteiger zur Verfügung. 
 
19.04.2004 - Besprechung mit Firma Quanz und Firma 
  Herrmann bezüglich der Außenanlagen. 
  Es werden alle Schränke und Küchenteile 
  aus der Scheune in die Halle gebracht. 
 
20.04.2004  - Durch die Firma Holz Jung werden die Bretter 
  für die Regale angeliefert. 
 
21.04.2004  - Begehung mit Bürgermeister Baumann wegen 
  Abnahme des Fußbodens. 

 Flur und Lager = Neu 
 Halle = Nachlass 
 Umkleiden, Küche, Werkstatt = OK ! 
Es wird begonnen die Bretter für die Regale 
zu streichen. 

 
22.04.2004 - Bretter für Regale werden gestrichen. 
 
23.04.2004 - Bretter für Regale werden gestrichen. 
 
 
 

 
Der Außenputz wurde aufgebracht. 

 
Der Putz wurde auch noch gestrichen. 

 
Einen Blick auf die Baustelle im April 2004. 

 
Die Strahler werden angebracht. 

 
Beleuchtung vor der Halle bei Nacht. 
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24.04.2004  - Bretter für Regale gestrichen. Das ganze 
  Gebäude wird aufgeputzt. 
 
26.04.2004 - Die Firma Quanz beginnt mit dem Setzen 
  der Randsteine um das Gebäude. 
  Es wird begonnen die Regale in Werkstatt 
  und Halle aufzubauen. 
 
27.04.2004 - Es werden weitere Randsteine durch die 
  Firma Quanz gesetzt. Das Schlauchregal 
  wird fertig aufgebaut. 
 
28.04.2004 - Die Firma Quanz setz Randsteine und die  
  Firma Hermann richtet die Baustelle ein. 
  Baubesprechung mit Herrn Krenz, Herrn 
  Quanz, Herrn Klüber, Herrn Leibold und 
  WF Miltenberger wegen Beanstandungen 
  am Fußboden. 
 
29.04.2004 - Die Firma FSB beginnt den Fußboden 
  im Lager und im Flur neu zu überarbeiten. 
  Arbeitsplatten für Werkbänke werden  
  gestrichen. Firma Richte setzt Randsteine 
  um den Gastank. Die Firma Herrmann beginnt 
  den Parkplatz links neben dem Haus zu ebnen. 
  Probleme treten auf: 

 der Unterbau ist nicht fest, es muss mehr 
Kalkschotter eingebaut werden als in 
der Ausschreibung festgelegt wurden 

 
30.04.2004 - Firma FSB versiegelt die Fußböden im Flur 
  und Lager. Die Firma Quanz  pflastert den 
  Bereich um den Gastank. Besprechung durch 
  Herrn Krenz und Vorarbeiter der Firma 
  Herrmann wegen den Arbeiten am Parkplatz. 
  Der Wendehammer wird abgerissen. 
 
03.05.2004 - Firma Herrmann beginnt mit der Einebnung 
  der Hoffläche und legt die Höhen fest. 
  Die Firma Quanz setzt die Randsteine. 
 
04.05.2004 - Besprechung mit Bürgermeister Baumann, 
  Wehrführer U. Miltenberger und Bauamtsleiter 
  Herrn Krenz bezüglich des Fußbodens in der 
  Halle. Firma Hott wird informiert, dass sie den 
  Innenputz anbringen kann. 
 
05.05.2004 - Die Firma Quanz hat beginnt die Parkplatz- 
  Fläche auszubaggern. Firma Hermann füllte 
    um das Gebäude Mutterboden an. 
 
 
 

 
Bretter für die Regale werden gestrichen. 

 
Eberhard und Björn bauen ein Regal auf. 

 
Das Schlauchregal wird aufgebaut. 

 
Einfassung des Gastanks. 

 
Este Arbeiten am Parkplatz- Unterbau. 
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06.05.2004 - Die Firma Hott beginnt den Innenputz 
  anzubringen. Firma Quanz setzt die Rand- 
  Steine für den Waschplatz. Es beginnt sehr 
  stark zu regnen. Firma Herrmann stellt die 
  arbeiten ein.  
 
07.05.2004 - Die Firma Hott bringt in den letzten Räumen 
  den Innenputz auf. Firma Quanz setzt die  
  letzten Randsteine für den Parkplatz. Firma 
  Herrmann arbeitet gar nicht. Es regnet sehr 
  stark. Es werden Schalter und Steckdosen im 
  Sozialbereich eingebaut und die Schränke für 
  das Büro gereinigt und aufgestellt. 
 
08.05.2004 - Es werden die Unterschränke für die Küche 
  gereinigt und aufgestellt. Der PC im Büro 
  wurde in Gang gebracht. Schalter und 
  Steckdosen im Sozialbereich werden fertig 
  eingebaut. Die Firma Horn liefert die 
  Elektrogeräte für die Küche. 

 Kühlschrank 
 Herd 
 Abzugshaube 

 
10.05.2004 - Aus dem alten Gerätehaus werden schon 
  Kartons aus dem WF- Büro in das neue 
  Gerätehaus gebracht und eingeräumt. 
  Die Firma Herrmann beginnt mit dem 
  Pflastern der Parkplatzfläche vor dem 
  Sozialbereich. 
 
11.05.2004 - Es wird begonnen, den Waschplatz zu 
  pflastern. Die Schalter und Steckdosen im 
  Sozialbereich beschriftet. 
 
12.05.2004 - Besprechung mit BGM Baumann wegen der 
  Außenreklame am Gebäude. Es wird die 
  gesamte Pflasterfläche eingeebnet. 
  Die Hängeschränke für die Küche werden 
  gereinigt.  
 
13.05.2004 - Pflastern der Hoffläche wird begonnen. 
  Es werden weitere Dinge aus dem alten 
  FwGh in das neue geräumt. 
 
14.05.2004  - Unterbau für den Parkplatz wird 
  ausgebaggert und es wird neuer Schotter 
  eingebracht. 
  Das Büro wird weiter eingeräumt. 
 
15.05.2004 - Die Duschtrennwände werden mit Silikon 
  abgedichtet. 
 

 
Die arbeiten am Hof gehen gut vorran. 

 
Der Innenputz wurde schon angebracht. 

 
Es geht mit schwerem Gerät ans Werk. 

 
Die Randsteine wurden gesetzt. 

 
Einläufe wurden gesetzt. 
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17.05.2004 - Die Hoffläche wird zum Pflastern 
   vorbereitet. 

 
18.05.2004 - Das vorhandene Pflaster wird vor den 
  Hellen verlegt. 
 
19.05.2004 - Das Pflaster konnte nicht weiter verlegt 
  Werden, da es nicht angeliefert wurde. 
  Der gesamte Sozialbereich wird durch die 
  Frauen einer Grundreinigung unterzogen. 
  Es werden Gardinen in der Küche und im 
  Büro aufgehangen. 
  Der Kompressor angeschlossen. 

 Kompressor wurde von Ch. Kersch 
 Gardinen wurden von I. Miltenberger 
gespendet 

 
21.05.2004 - In der Küche werden die Hängeschränke 
  angebracht. 
 
22.05.2004 - Auf den Tag genau ist 1. Jahr Bauzeit 
  vergangen. 
  E. Zilch bringt die Bleche am Schlauchregal 
  in der unteren Ablage an. 
 
24.05.2004 - Die Firma Herrmann verlegt das Pflaster 
  auf dem Hof fertig. Einlauf in der Parkplatz- 
  fläche gesetzt. 
 
25.05.2004 - Pflastersteine für Hoffläche geschnitten und 
  Grus eingekehrt. Bei der Parkplatzfläche 
  wird der Unterbau hergestellt.  
 
26.05.2004 - Hoffläche wird abgerüttelt und Grus 
  eingekehrt. Mutterboden für Grünfläche zum 
  Fichtenweg wird eingeebnet. 
 
27.05.2004 - Mutterboden für Grünfläche zur B27 wird 
  eingeebnet. Parkplatzfläche geebnet. 
  Die fehlenden Zimmertüren werden durch die 
  Fa. Apel eingebaut. Fa. Hartwig stiftete einen 
  PC der im Büro eingesetzt wird. 
 
28.05.2004 - Außenanlage wird durch die Firma Herrmann 
  fertig gestellt. Halle wird gekehrt. 
 
29.05.2004 - Hoffläche wird gewässert und die Halle 
  wird nass gereinigt. 
 
 
 
 
 

 
Um den Gastank wurde auch gepflastert. 

 
Die arbeiten am Hof gehen weiter. 

 
Der Mutterboden wird angefüllt. 

 
Werkbänke wurden aufgebaut. 

 
Der Hof ist fast fertig. 
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01.06.2004 - Alle Räume werden gereinigt und für den 
  Einzug vorbereitet. 
 
02.06.2004 - Spinde für die Umkleiden werden durch 
  eine Spedition geliefert. Ab 17:00 Uhr wird 
  das alte FWGH geräumt und es wird in 
  das neue FWGH eingezogen. 
 
03.06.2004 - Es werden Regale und Kisten eingeräumt. 
 
04.06. – 
09.07.04 - Es werden Kisten, Regale, Schränke 
  eingeräumt und es wird begonnen, die 
  Küche aufzubauen. 
 
14.07.2004 - Die Küche wird fertig aufgebaut und es 
  werden die Elektrogeräte angeschlossen. 
 
17.07.2004 - Es werden die Wasseranschlüsse in der 
  Küche hergestellt. 
 
19.07.2004 - Altes Feuerwehr- Symbol und Schaukasten 
  aus der Lackiererei Ebert in Bebra werden  
  geholt. 
 
12.08.2004  - Feuerwehr- Symbol und Schaukasten am 
  FWGH werden angebracht. 
 
23.08.2004 - Tische und Stühle werden durch die Firma 
  Gerd Höhn angeliefert und aufgestellt. 
 
01.08. – 
30.09.2004 - Im August und September werden viele 
  kleine Arbeiten durch die Kameraden 
  geleistet. 
 
06.09.2004 - Es wird zwischen der Halle 1 und Halle 2 
  das Piktogramm (retten- löschen- bergen- 
  schützen) durch die Firma Bieber Neon 
  angebracht. Der Schriftzug an Giebelseite 
  zur B 27 wird wegen Fehlern nicht 
  angebracht. 
 
10.09.2004 - Der Schriftzug wird an der Giebelseite 
  zur B 27 angebracht.  
 
15.09.2004 - Es wird Geschirr in der Metro für 54 
  Personen gekauft. 
 
16.09.2004 - Das Geschirr wird gereinigt und im FWGH 
  eingeräumt. 
 
 

 
Das erste Fahrzeug wird in die Halle gefahren ! 

 
Einen Blick in die Umkleiden. 

 
Ein letztes Bild am alten FWGH. 

 
Fahrzeuge in der neuen Halle. 

 
Altes Feuerwehr- Symbol nach der 

Überarbeitung. 


